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Liſette⸗
O nein !

Richard .

Daß ich noch einen Helenen ſenden muß ?

Liſette .
O nein !

Richard —

Mit meinem Brief laſſ ' ich dich noch nicht gehen ,
Das Poſtſkriptum will ich ſehen !

Liſette . 2

Mein Herr , o nein ! Nein , nein , nein , nein !

IIr . 8. Hrie .

Helene .
Gern beim Morgenſcheine
Wandl ' ich durch die Haine
Und ſing für mich alleine :

Ihr Mädchen , habt acht ,
Bei Tag und bei Nacht
Die Tugend bewacht !
Er kommt geſchritten
Mit leiſen Tritten

Und wird gar ſanft euch bitten :

„ Ein armes Kindelein

Will zu dir hinein ! “
Laßt den Amor ja nicht ein !

Nimmt ein töricht Liebchen
Dieſes loſe Bübchen
Zu ſich ins traute Stübchen ,
Ei, ſeht mir den Knaben ,
Er will Alles haben ,
Unzufrieden mit kleinen Gaben !

Gewinnt ihr ihn lieb ,
Dann fliegt fort der Dieb ,
Raſch zum Fenſter iſt er hinaus ,
Lacht das dumme Mädchen aus !
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